
EINE NEUE

IN DEN HOHEN TAUERN
Im August 1992 gelang einem Samm
ler aus Niederösterreich ein recht net
ter Fund von Scheelitkristallen. Unter 
der Noespitze direkt neben dem Kla
genfurter Höhenweg entdeckte er ein 
schmales Quarzband. Ohne allzuviel 
Mühe konnte es geöffnet werden. Eine 
schmale mit eisenschüssigen Karbona
ten gefüllte Kluft enthielt neben klei
nen Bergkristallen, und reichlich ’’Li
monit” bis zu 1 cm große orangebrau
ne Scheelitkristalle. Die meisten dieser 
Kristalle lagen lose in der Kluft; nur 
wenige kleine Stufen mit aufgewachse
nen Scheelitkristallen konnten gebor
gen werden.
Auf diesen Stüfchen befinden sich ver
einzelt winzige, bereits in ’’Limonit” 
umgewandelte Pyritkriställchen.

SCHEELIT-xx aus der neuen Fundstelle unter der Noespitze.
Sammlung und Foto: H. OFFENBACHER, Graz
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Lumachell vom Lavatscher-Joch in Tirol m it dem dazuge
hörigen Zettel aus der Zeit um 1850.
Sammlung: H. URBAN, Graz, Foto: H. OFFENBACHER, Graz
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